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Bremerhaven, 12.11.2013

SPD-Fraktion zur geplanten Reform der Personalverwaltung: 

Kosten-Nutzen-Analyse statt Milchmädchenrechnung Kirschstein-Klingner: „Seestadt ist kein Bremer Ortsamt“
Die Absichtserklärung des Bremer Senats, der Stadt Bremerhaven wesentliche Bereiche der Personalverwaltung für die Polizei, die Lehrkräfte und die Pensionsempfängerinnen und -empfänger zu entziehen, stößt auf den klaren Widerstand der SPD-Fraktion in der Bremerhavener Stadtverordnetenversammlung: „Das, was aus der im Senat Ende Oktober geäußerten Absichtserklärung hervorgeht, erfüllt noch nicht einmal die Anforderungen an eine Milchmädchenrechnung. Der Senat möge bitte zur Kenntnis nehmen: Wir sind kein Bremer Ortsamt, wir lassen uns nicht durch die Hintertür entmündigen“, erklärt Martina Kirschstein-Klingner, stellvertretende Fraktionsvorsitzende und Sprecherin im Ausschuss öffentliche Sicherheit. Insoweit unterstütze die SPD-Fraktion die Kritik der Kreisgruppe der Gewerkschaft der Polizei.

Die SPD-Politikerin sagte, die bislang vorgelegten Zahlen seien weder aussagekräftig noch substanziell glaubwürdig: „Wir brauchen eine ernsthafte Kosten-Nutzen-Analyse. Einem kalten Einstieg in die Landespolizei werden wir nicht zustimmen – schon deshalb nicht, weil es der unausgesprochene Einstieg in die weitere Aufgabe von Teilen der gewachsenen Autonomie Bremerhavens wäre. Wir fordern den Senat auf, die überfällige Anhörung der Gremien in Bremerhaven umgehend nachzuholen und zu einem Verfahren auf Augenhöhe zurückzukehren.“ Dazu gehöre, so Kirschstein-Klingner, dass Transparenz und Seriosität gewahrt blieben. „Einerseits sei die Rede von Einsparungen in Höhe von 78.000 Euro beim Übergang der Personalabrechnung an Performa Nord. Bei Würdigung der Fakten wird’s jedoch teurer und noch dazu schlechter bezogen auf den Service – da wird doch niemand im Ernst glauben, dass wir bei diesem Zauber mitmachen“, bekräftigte Kirschstein-Klingner die Ablehnung der SPD-Fraktion.
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